
Brave Mädchen kommen in den Himmel
Bildbetrachtung: Dein Lebensweg, katholisches Mädchen!

Bist Du noch klein, geht es Dir noch recht gut: Pappi lässt sich ab und
an beim Spielen von Dir zeigen, wo’s langgeht (wenn er Lust hat und
Zeit ...).
So ganz nebenbei lernst Du: „Großer Gott, wir loben Dich, Herr ...“
und „ER wird dich retten ...“. Das Wort „Gott“ ist in unserer Sprache
nun mal männlich definiert!

Du darfst auch bald Ministrantin werden, und bist dabei meist auch
eifriger als Deine männlichen Kollegen.

Du bist herangewachsen, Deine Zeit als Ministrantin geht zu Ende?
Kein Problem, Du darfst sogar auch Theologie studieren
(Männer werden für Dich die richtigen Inhalte aussuchen)

„So nimm denn meine Hände und führe mich bis an mein selig Ende
ich mag allein nicht gehen, nicht einen Schritt ...“
(aus einem zur Trauung sehr beliebten Lied)

Du bist erwachsen, Dein Gottesbild erfolgreich männlich festgelegt
und Dein Männerbild göttl...(ich verbiete mir diese Vermischungen!)
Ein starker Ehemann wird Dir schon sagen, was jeweils zu tun ist.

Du hast Dein Theologiestudium erfolgreich abgeschlossen? Brav, ein
guter Pfarrer wird Dein Chef sein.
(Pfui, wer wird denn selbst Priesterin sein wollen! So was, sagt der
Papst, darfst Du nicht einmal denken! Schließlich hatte Jesus nur
Männer als Apostel. (Dass er Maria von Magdala am Ostermorgen als
erster erschien und sie als Apostolin zu den 12 Männern geschickt hat,
verraten wir hier lieber nicht)



Du bist älter geworden? Hast Du auch immer brav Deinen Kindern von
Gott, dem Vater, dem Sohn und dem Hl.Geist erzählt?
(Du hast mal irgendwann was Seltsames gehört: Rûach, das hebräische
Wort für den Hl.Geist, sei eigentlich ein weibliches Wort gewesen?
Nein pfui, wer sagt denn so was)

Verwöhne nur weiter Deinen Mann und die Kinder, putze die Kirche
recht sauber und zum Pfarrfest kochst Du genug Kaffee!

Ach ja, natürlich, wenn Deine Eltern mal Pflege brauchen, dann stehst
Du ja sicher zur Verfügung?

Gratuliere, Du bist Dein ganzes Leben immer recht brav gewesen!

Weißt Du eigentlich, was echte Be-Geist-erung ist?
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